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Uebersetzer der Ast Prag: Schm.

Prag,den 16.5.1942.

Ue bersetzung

eines Blattes aus der Kartei der

2.Abtlg.des tschsl.Hauptstabes:

"F r a n k Karl Hermann,

Deutscher,

ausspähverdächtig,

geboren:......24.l.l898,Karlsbad,

verheiratet,r.-k.,Sohn des

Heinrich und der Paula geb.

T

zuständig:....Karlsbad,

wohnhaft:.....Eger,Bahnhofstrasse 63/IV.

Prag VII,Strojnická 433,

Akt-Nr.:

Eger,Gänshübelstrasse l8.

36/132lg/ND. Angeblich sandte er an verschiedene Privatpersonen

68- 1/l8 - 86 in West- und Nordwestböhmen deutsch abgefasste Frage-

bögen,die die Feststellung statistischer Daten über

Post- und Bahnämter und ihre Beschäftigten betreffen.

Diese Aktion wurde auf Anregung der SdP.unternommen.

36

Abgeordneter der SdP.

1937/aus den Er ist der Vertreter Konrad Heinleins. Für ihn arbei-

Strafakten ge- tete auch der Ausspäher Oskar Je■ábek im Jahre l935

gen Oskar Je- /siehe Kartei/,der für ihn auch das Verzeichnise al-

■ábek

ler Ortsgruppen des "Verbandes deutscher Flieger" Ktk

und der MLL/-Masarykova letecká liga deutsch: Masaryk-

Flugliga - Anm.d.Uebers./anfertigte.

1937/l7378ND. Er hat den bekannten Anteil am Zwischenfall am l7.10.

1937 in Teplitz-Schönau.

38/15762/ND.

Hat eine Buchhandlung unter der Firma:"K.H.Frank,Ver-

lag"in Karlsbad."

Anmerkung des Uebersetzers: An das Karteiblatt angeheftet:l Licht-

bild.

Das Karteiblatt enthält die kurze Wie-

dergabe der in der Rubrik "Akt-Nr." ver-

merkten Schriftstücke. Die Unterlagen

selbst wurden hier nicht aufgefunden.

H{2-xi-R-5/12
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Uebersetzer der Ast Prag: Schm.

Prag,den 16.5.1942.

Ueb e rset zung

eines Blattes aus der Kartei der

2.Abtlg.des tschsl.Hauptstabes:

"F r a n k Karl Hermann,

Deutscher,

ausspähverdächtig,

geboren:......24.l.1898,Karlsbad,

verheiratet,r.-k.,Sohn des

Heinrich und der Paula geb.

Erhardt

zuständig:....Karlsbad,

wohnhaft:.....Eger,Bahnhofstrasse 63/IV.

Pr g VII,Strojnická 433,

Eger,Gänshübelstrasse 18.

Akt-Nr.:

36/I32I9/ND.

Angeblich sandte er an verschiedene Privatpersonen

68- 1/l8 - 86 in West- und Nordwestböhmen deutsch abgefasste Frage-

bögen,die die Feststellung statistischer Daten über

Post- und Bahnämter und ihre Beschäftigten betreffen.

Diese Aktion wurde auf Anregung der SdP.unternommen.

36

Abgeordneter der SdP.

1937/aus den Er ist der Vertreter Konrad Heinleins. Für ihn arbei-

Strafakten ge- tete auch der Ausspäher Oskar Je■ábek im Jahre l935

gen Oskar Je- /siehe Kartei/,der für ihn auch das Verzeichnise al-

■ábek

ler Ortsgruppen des "Verbandes deutscher Plieger" Kik

und der MLL/-Masarykova letecká liga deutsch: Masaryk

Flugliga - Anm.d.Uebers./anfertigte.

1937/l7378ND. Er hat den bekannten Anteil am Zwischenfall an l7.10.

1937 in Peplitz-Schönau.

38/15762/ND. Hat eine Buchhandlung unter der Firna:"K.H.Frank,Ver-

lag"in Karlsbad."

Anmerkung des Uebersetzers: An das Karteiblatt angeheftet:l Licht-

bild

Das Karteiblatt enthält die kurze Wie-

dergabe der in der Rubrik "Akt-Nr." ver-

merkten gchriftstücke. Die Unterlagen

selbst wurden hier nicht aufgefunden.
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Der Wehrmachtbevollmächtigte

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren.

Prag XIX.,

22.MAI.1942

61

Gruppe A.O.

Plah der Wehrmacht 5

Betr.: Tschechische Geheimakten aus

der sudetendeutschen Kampfzeit

Vorg.: Dort.Schrb. v.14.5.42

Anl. : 1 tschech.Karteiblatt mit

Lichtbild und 2 Übersetzungen

An das

Archiv des Staatssekretärs

beim Reichsprotektor in

Böhmen und Mähren,

Prage

Unter den seit dem Einmarsch März l939 erfassten Geheim-

akten des ehem.tschech. Ministeriums für Landesverteidigung

wurde von der mit der Auswertung beauftragten Abwehrstelle bis-

her lediglich ein Karteiblatt betreffend den Herrn Staatssekre—

tär angefunden, welches im Original und Übersetzung beigelegt

ist. Die darin erwähnten Unterlagen wurden nicht angefunden und

sind vermutlich vor dem Einmarsch mit zahlreichem übrigem Ma-

terial verbrannt worden. Es ist nicht wahrscheinlich, dass die

Weiterbearbeitung der vorgefundenen Akten Material betreffend

den Herrn Staatssekretär erbringen wird, da es sich fast aus-

schliesslich um militärisches Schriftgut betreffend den offensi-

ven Nachrichtendienst gegen das Reich handelt.

Politische Akten sind hier lediglich als Beutematerial

aus Frankreich ( Geheimakten des ehem,tschechoslowakischen Ge-

sandten Dr. Osusky in Paris und verschiedener tschechischer

Konsulate in Frankreich) angefallen und wurden zuständigkeits-

halber an das Archiv des Auswärtigen Amtes z.Hd. des Herrn

Dr. Urban, Prag IV, Czerninpalais, zugeführt.

Gleichwohl habe ich den mir territorial unterstehenden

Dienststellen, insbesondere bei Heeresarchivzweigstelle, Prag IX

Am Veitsberg 1600, Auftrag gegeben, nach interessierendem Mate-

rial zu forschen und an mich abzuführen.

Der Wehrmachtbevollmächtigte Leim

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

MuMaiM

Generalmajor



14. Mai 1942,

An åen

Wehrmachtbevollmächtigten beim

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

General T o u s s ai n t,

Prag XIX,

Platz der Wehrmacht 5.

Sehr geehrter Herr General!

Staatssekretär K.H. Frank hat mich beauftragt,

vorhandene Akten aus der sudetendeutschen

Kampfzeit zu erfassen. Insbesondere sind es

Geheimakten, die von der Abvehrstelle des MNO

über den Herrn Staatssekretär angelegt und gefü

führt wurden, die in Frage komen. Ich wäre

Ihnen dankbar, wenn Sie mich in der Auffindung

dieses Materials unterstützten. Oberregierungs=

rat Dr. Gies empfahl mir, mich in dieser Angele=

genheit mit Ihnen, Herr General, in Verbindung

zu setzen.

Im Voraug mëinen besten Dank für Ihre Bemühungen!

Heil Hitler!

18598



Das deutsche Geblet in der Tschechoslowakei hat ein Ge-Celková vým■ra n■meckého územi v ■eskoslovensku ob-nási 27.797 km², pil ■em■ p■ipadá na Nemci obývanouPostkarte - Doplsnicesamtausmaß von 27.797 km", wobel auf deutsche Volksinselunur 2022 km* oder7 27% entiatlen. Die Gesamtfläche ist grüßer■ast, která se nachazí vesm■s v ■eském úzenu, potze 20z2 kmnebo 7-z7%. Celková výmera územi jest vetši než celá zemëPostcard - Carte postaleals die des ganzen Landes Mähren-Schleslen oder die ganzAlbaniens. Die Gesamtzahi der deutschen Bevölkerung imMorava-Slezsko nebo cela Albante. Ve státu je celkem889Stonte beträgt 8,231.688.Nëme■.Die Nationalitäten in der TschechoslowakelDie einheimischen Deutschen der TschechoslowakischenDomorodi Némci ■eskostovenské Repnbliky sidi v 3466Národnosti v ■si. republiceRepublik stedeln In Bás6 Ortsgemeinden mit absoleter deut-místnich obcici s absolutni nemeckou v■tšinou, a to sas vacher Mehrheit, davon Sasg im geschiossenen deutschen Rand-uzavženém n■meckém územi pohrani■nim. Roke 19so se po-The different nationalities in Czechoslovakiagebiet. In diesen 8tst deutschen Gemelnden zäblte man 1930■itato v tech 3466 nemeckych ohcich celkem 2,828.587 NeuncüLes nationalités en TchécoslovaquieZusammen 2,823 537 Deutsche und 366.153 Tschechen, das sinda 366.158 Cechú, to jest 874% všech Nemeü v republice a87.4 % aller Deutschen und nur 3-8% aller Tschechen in derpouze 3.8o vsech Ceche v republice.Repablik,Von 1918 bis 1988 heben die Tschechen im deutschenOd roku 1918 do 1988 p■ibyio v n■meckém územi asiGebiet um rund 150.000 zagenommen.100.000 Cechü.Die Zabi der elrheimischen Deutschen der Republtk istPo■et domorodých N■meú v ■eskostovenské Republiceetwa der Einwohnerzaht des Irischen Freistuates glelch, istrovná se po■tu obyvatelstva v Irsku, je v■tší než pu■et obyvatei-größer als die Bevölkerung Litauens, Lettlands oder Norwe-stva y Lity, v Lotyšsku nebo v Norsku a v■tši než po■etgens und größer als die Zahl der Deutschen in der Schweiz.N■meù ve Svýearsku.Die Staatsgrenze der Tschechoslowakei ist 4120 km lang.techto pripada na N■mecko 51%. na Polsko 2ag, na MaStátni hranice Ceskoslovenska sou 4120 km diouhé. ZDavon entfullen 51% auf das Deutsche Reich, 23.9% auf Polen,20-2% euf Ungarn und nur 4.9% auf Rumänien.darsko 20-2 a na Rumunsko ponze 4-9%.■eskoslovenská statistika.■eskoslovenská statistika.The German tertitory in Czechoslovakia has a totat exten-27.797 km?. Ln propurtion des euciaves allemandes en terri-Le territoire aliemand de ls Tchécoslovaqule contientsion of 27.797 sy. km. Ont of these, oniy 202a sq. km. (737%)Uie isolated amidst Czech regions.Lolre Tcheque n'est que 202a km² (7.27%).The territory where the Germans live in a compuct massque la province de Moravie-Silésie; elle est plus grande queL'extension totale du territoire allemand est plus grandeis greater than the whulc of Moravia-Siiesta, or Albania.Total Germau populationin Czechostovakia: 3,231.688 s ouls.lc royaume d'Albanie.La population totate des Allemands en TchécoslovaquteThe Germau aationals ol Czechoslovakia live In 3466 com-compte 3.231.688.muuities with an absolute German majority, 33ds of them aresao communes avec une majorité absolue allrmande; parmiLes Aliemands autochthones de la République habitentsituated in the compact German block round the fringes of thecountry. In 1930, (here were 3,828.587 Cermans in these 3466eus, abas sont situees dans le territoire compact allemand.communities and 366.150 Czechs, thntis to say, 87 4 of all Ger-En 1900, ces 3466 communes allemandes comprenalent 2,828.587man and onty 3 8% of all Czech iahabitans of the Republe.Allemands et pas plus que 360.133 Tcheques— ce sont 87 4% desBelween 1918 and 1938, the Czechts in otr German terri-Allemands, mais seulement 3 s% des Tehèques de la Répubtique.toire allemand s'est augienté environ de 150.000.De 19i8 jusqu' à 193s, le nombre des Teheques du lerri.tory have lucressed by about 150.000.The total numher of the German nattonals of Cxechosio-est a pen pres identique avec celui de la population d'EireLe nombre des Allemands autochthones de la Républiquevakia is about the same as the populatiun oi Eire, it is bigger(trlande); il est plus grand que la populaton de la Lithouande,K j: 41638than the population of Lithuaala, Latvia, or Norway, or thenumber of the Germans of Swiizertand.de le Leltonie ou de la Norvège, 1 excede le nomdesThe length of the Czechosiovakian frontier is 2o60 miles;Allemands en Suiase.51% are common with the Reich, 23-9% with Poland, 20-2 withd120 km, Dont 51% communs aveele Relcl, 28 % avec la Polo-La frontière politique de la TehécosiovaquleBULFHungary and only , with Rumanla.■eskoslovenská statistika.gne, 20-2% avec 'longrie, et seulement d'9% avec la Roumante.■eskosloveuská statistika.
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Kart Hermann Frank

Stellvertreter Konrad Henleins

Prag II., Hybernská 4,

Abgeordueter der Sudetendeutschen Partei

Telefon: 396.55

im tschechoflowakifchen Parlament.

+

tie peronken

Jammting.

Your Lordship,

h m10.

I take the liberty of.

including herewith a copy of Kcnrad Henlein´s

last programmatic statements which have

been made at the Annual Congress of the

Sudetendeutsche Partei, held at Karlsbad

on the 24th and 25th of April, l938.

With regard to the considerable

interest which has been aroused by the

questions of Central Europe and Czechoslovakia

in general and by the problem of the Sudeten

Germans in particular, I think it expedient

to place at your disposal the unabridged

text of Konrad Henlein's speech, which

deals with all aspects of these difficult

and urgent problens. I trust and believe

therefore that you will take interest in

this matter.

Please ac■ept the expression

of my profound consideration,

Teas ef.ehay

yours respectfylhy,

Annexe.

Archin des Stantsekretärs beim

Reichsprotektor in Böhmen und Wlähren

Es/gty by
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PRESIDIUM MINISTERSTVA VNITRA

18.534

28. ■ervna 1938.

■.

V PRAZE dne.

P■ísn■ d■v■rné!

SaP., zaslání brožur s karlovarskou ■e■í

Konráda Henleina do Anglie.

Prf1ohy:

P■edsednictvu ministerské rady

/tiskovému odboru

Praze.

ej. 3911/38 F.0.

Dodatkem k p■ípisu ze dne 21. ■ervna 1938, ■. 18.109/38, zasílá se v

p■íloze k nahlédnutí jedna zadržená brožura s pr■vodním dopisem K.H. Franka a

mapkou.

P■ílohy budtež laskav■ vráceny.

Za ministra:

Sn

TISKOVÝ ODBOR

PRESIOIA MINSTERSKÉ RADY.

Py

4. VII. 1938

E

pil.

Archin des Staatsfekretärs beim

/9

ond e /1

Svazek:

Reidhsprotektor in Böhmen und Mlähren.



MINISTERIUM DES INNERN

9

Z. 336/38

Abt. C

Betr.: SaP - Kongreß in Karlsbad

- vertrauliche Sitzung.

Präsidium der Landesbehörde in Prag (Dr.Hajtman) meldet

fernmündlich am 23.April 1938 um 20.15 Uhr:

Die Tagung des Kongresses der SdP in Karlsbad wurde um

14 Uhr vom Abgeordneten K.H.Frank eröffnet, der Henlein begrüßte,

das vom Abgeordneten Esterházy und Jaross gesandte Grußtelegramm

verlas, des Kanzlers Hitler gedachte und in weiterer Rede darauf

aufmerksam machte, daß im 20.Jahr des Staates das Sudetendeutsch-

tum geeinigt gegen das Staatsvolk, das bisher nicht geeinigt ist,

da steht. Dann folgten nach dem Programm Referate Dr.Kreissls,

Dr.Sebekowskis und des Abg.Kundt. Die Tagung wurde nach 18 Uhr

unterbrochen und wird um 8 Uhr früh am 24.April 1938 fortgesetzt.

Nach Schluß der Tagung versammelten sich vor dem Gebäude

ca. 250-300 Leute, die verlangten, daß Henlein auf dem Balkon

erscheine. Henlein willfahrte, betrat den Balkon und grüßte die

Anwesenden mit halbgehobener Rechten. Der Abgeordnete Wollner

forderte dann die Anwesenden auf auseinanderzugehen, was auch

geschah. Um 20 Uhr wird das gemeinsame Abendessen der Kongreß-

teilnehmer eröffnet.

Sonst rief der Kongreßverlauf in der Umgebung keinen

Widerhall hervor.

Dr.Va.

An das Präsidium des Ministeriums des.Innern.

Zur Z. 12839

sk.f



10
AUSSENMINISTERIUM.
Z.92057/38/III/4. Antwort z.Z.18109 vom 21.6.38.
Prag am 23.Juni 1938
Betr.: Versendung von Broschüren mit der Karls-
Anlagen: 3
bader Rede K.Henleins nach England.
Referent: Dr.Zlatnik
Fernruf
75741-5
Vertraulich.
An das Ministerium des Innern
in Prag .
Das Außenmini■terium schickt nach der Einsichtnahme die
Anlagen der dortigen Akten (Brief K.H.Franks mit der Anlage
und mit der Broschüre) zurück.
Für den Minister.
0
Präsidium des Ministeriums des Innern.
Eingelaufen am 24.6.1938.
32
Z. 18534
3 Anlagen
22
Schriftzeichen
Zugeteilt: C
ad
Betrifft: SdP, Versendung von Broschü-
An das Ministerrats-
ren mit der Karlsbader Rede
präsidium
Konrad Henleins nach England.
(Presseabteilung).
Abfertigungsstelle!
Nachträglich zur Zuschrift vom
21.Juni 1938,Z.18109/38 senden
Broschüre,Schreiben K.H.Franks und
wir in der Anlage zur Einsicht-
Karte sind beizulegen.
nahme eine zurückbehaltene
Die Expedition ist als "Streng
Broschüre mit einem Begleit-
vertraulich" zu bezeichnen.
schreiben K.H.Franks mit einer
Karte. Die Anlagen sind gefäl-
lig zurückzusenden.
28.Juni 1938.
In die Abfertigungsstelle am 30.6.1938.
Abgeschrieben:
Kollationiert:
Expediert:
2.7.1938.
mit 3 Anlagen
1810
9./38.
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MINISTERIUM DES INNERN

Z. 876/38.

Abt. C

SdP, Sendung von Broschüren mit der Lrily

Karlsbader Rede Konrad Henleins nach

England.

Ce

2SSG00C

Präsidium der Landesbehörde in Prag (Dr.Groušl) meldet am

18.Juni um 16.40 Uhr:

"Heute wurden auf dem Postamt in Aussig a.d.E.2 zur Post-

beförderung 100 Umschläge aufgegeben, die an englische Lords (zum

Beispiel an Lord Snowden) adressiert sind; sie enthalten eine

Broschüre mit der in Karlsbad gehaltenen Rede Konr.Henleins und

ein gedrucktes Begleitschreiben diesen Wortlauts:

Eure Lordschaft! Ich erlaube mir Ihnen beiliegend den

Text der letzten Programmrede Konrad Henleins, die er bei der

am 24. und 25.April 1938 in Karlsbad abgehaltenen Jahresversamm-

lung der Sudetendeutschen Partei mit Rücksicht auf das bedeutende

Interesse, das die Fragen Mitteleuropas und der Tschechoslowakei

im allgemeinen und das Problen der Sudetendeutschen im besonderen

erweckt haben, gehalten hat, zuzusenden. Ich meine, daß es passend

ist, Ihnen den ungekürzten Text der Rede Konrad Henleins, der diese

schwierigen und dringenden Fragen allseitig behandelt, zur Verfü-

gung zu stellen. Ich hoffe und glaube, daß auch Sie sich für diese

Sache interessieren werden. Ich bitte den Ausdruck meiner tiefen

Verehrung zu empfangen. Ihr K.H. Frank.

Die Broschüre und das Begleitschreiben sind in englischer

Sprache verfaßt. Dem Schreiben ist eine kleine Karte in Form eines

zusammenlegbaren Kartenbriefs über Nationalitätsverhältnisse in

der Tschechoslowakei beigelegt. Eine kurze Erläuterung ist deutsch,

englisch, französisch und tschechisch verfaßt. Die Karte ist dem

Werk Dr.Bohá■s entnommen.

Die Broschüre hat 48 Seiten, Größe 13x20 cm, ist schön aus-

gestattet, auf dem Unschlag hat sie eine Karte von Mitteleuropa.

Der Titel lautet: Sudetendeutsche Fragen und die Angelegenheit

Mitteleuropas. Darunter steht als Schlagwort: Konrad Henlein: Wir

wollen als freie Leute unter freien Leuten leben. Innen ist eine

Einleitung, in der erwähnt wird, daß die Broschüre den ersten Band

einer Sammlung bildet, welche die Fragen Mitteleuropas behandelt

und die westeuropäische Öffentlichkeit informieren soll.

Die



Ma

Die Deutschen des sudetendeutschen Gebietes erklären, daß

sie zu der großen kulturellen und geistigen Einheit aller Deut-

schen gehören. Diese Gefühle sind natürlich und führen an sich

keineswegs zur Illoyalität gegenüber dem Staat. Der Staat an-

dererseits muß diese Gefühle anerkennen und seine Politik so

führen, daß er jedem Bürger die politischen Pflichten zu er-

füllen ermöglicht, ohne seine Volkskultur und sein geistiges

Wesen niederzutreten. Die Rede basiert auf Frieden und gegen-

seitigrAchtung, auf Gleichberechtigung und Gerechtigkeit. Die

Herausgeber sind unterzeichnet. Die Broschüre ist in Leipzig

bei Aug.Pries gedruckt, als Herausgeber ist K.H.Frank Karlsbad-

Leipzig angeführt. Die beigeschlossene Karte ist von Ed.Strache

in Warnsdorf gedruckt.

Die Sendung war als Drucksache bezeichnet; als Absender

steht K.H.Frank darauf.

Dr.Ma

90

An die Zentralleitung des Min.des Innern.

An das Außenministerium (II.Sektion) Dewitz (direkt).

Zugestellt auch dem Ministerratspräsidium (Presseabteilung).
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Odd.0.

Ministeretvo vnitra.

0. 338/38.

V■c; sdP - sjezd v Karl.Varech -

d■v■rná sohúze.

Presidium zemského ú■adu v Praze /Dr. Hajtman/ hlásí

telfonicky dne 33. dubna 1938 o 30.15 hod. toto:

" Zasedání sjezdu sdP v Karl.Varech bylo zahájeno ve

14 hod. posl. K.H.Frankem, který poze

telegram zaslaný posl.Esterházym a J

a v dalším proslovu upozornil, že ve

nocené sudetské Némeatvo proti státn

není. Pak následovaly podle programu

ho a posl. Kundta. Zasedání bylo p■e
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65

MINISTERSTVO ZAHRANI■NÍCH VCÍ

c. 92.057/38/III/4 Odpoved k ■is.18.109 z 21.VI.38 v Praze dne 23.■ervna 1938.

v■c: Rozeslání brožur s karlovarskou

Prilohy:

A

P r a

Ministerstvo zahrani■ních v■cí vrací po nah

p■ílohy tamího spisu /dopis K.H.Franka s p■íloh

žurkou/.

Za ministr

Presidiun

c. 185

Zn.


